
 
 
 
 
 
 
 

 
Evangelium Mt. 25,14-15.19-21 
 

 
In jener Zeit erzählte Jesus seinen Jüngern das folgende 
Gleichnis. Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Mann, der 
auf Reisen ging. Er rief seine Diener und vertraute ihnen sein 
Vermögen an. Dem einen gab er fünf Talente Silbergeld, 
einem anderen zwei, wieder einem anderen eines, jedem nach 
seinen Fähigkeiten. Dann reiste er ab. Nach langer Zeit kehrte 
der Herr zurück und hielt Abrechnung mit ihnen. Da kam der, 
der die fünf Talente erhalten hatte, brachte fünf weitere und 
sagte: Herr, fünf Talente hast du mir gegeben; sieh her, ich 
habe noch fünf dazugewonnen. Sein Herr sagte zu ihm: Sehr 
gut, du bist ein tüchtiger und treuer Diener. Du bist im Kleinen ein treuer Verwalter gewesen, 
ich will dir eine große Aufgabe übertragen. Komm, nimm teil an der Freude deines Herrn! 
 
In der vergangenen Woche habe ich wie so oft einigen älteren und kranken Menschen in 
unserer Pfarrei die Heilige Kommunion gebracht. Wir haben gemeinsam gebetet, das 
Evangelium gelesen und darüber gesprochen.  

Eine Frau hat mich dabei sehr bewegt. Ihre Krankheit ist für sie nicht nur eine Zeit der 
Schwäche und Schmerzen. Ihre Krankheit erfährt sie als Krise, in der sie über ihr bisheriges 
Leben nachdenkt, eine Zeit der Rechenschaft. Wie habe ich mein bisheriges Leben verwaltet? 
Kann ich es verantworten? 

In dem Gleichnis des heutigen Evangeliums ist von einem treuen Verwalter die Rede, der es 
ebenso macht. Er hat die Möglichkeiten seines Lebens, die er von Gott geschenkt bekommt, 
nicht brachliegen lassen. Er hat seine Talente genutzt und am Ende darf er teilhaben an der 
Freude des Herrn. 

Nicht nur für Kranke, sondern für alle, die die gegenwärtige Zeit in vielerlei Hinsicht als Krise 
erfahren, können aktuelle Fragen vielleicht heißen: Was bleibt mir als Schatz, als Reichtum 
meines Lebens gerade dann, wenn die Lebensmöglichkeiten eingeschränkt sind? Was bleibt 
mir an Liebe, an Hoffnung, an Vertrauen und Geborgenheit? Was bleibt mir an Beziehungen 
und Nähe zu anderen Menschen? Und was bleibt mir an Trost im Glauben und an Halt bei 
Gott? 

Pfarrnachrichten  
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Gebe Gott, dass wir gute Antworten finden auf die Fragen in den Krisen unseres Lebens. Gebe 
Gott, dass auch wir am Ende hören dürfen: „Komm, nimm teil an der Freude deines Herrn!“ 

Diakon Achim Vogt 

 

Ein Wort zum Schluss: Wer alt, krank oder gebrechlich ist, kann die Heilige Kommunion gerne 
auch zuhause empfangen. Eine Seelsorgerin oder ein Seelsorger unserer Pfarrei besucht Sie 
unter Beachtung der augenblicklichen Möglichkeiten.  Melden Sie sich dazu bitte im Pfarrbüro. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Advents- und Weihnachtsausgabe des Pfarreimagazins niko erscheint am Wochenende 
21./22.11.2020. Für alle niko Botinnen und Boten der Gemeinde St. Nikolaus liegen die Hefte 
im Haus Waterfohr, Huthstr. 1 zu den folgenden Zeiten zur Abholung bereit: 
 

Samstag, 21.11.2020 von 16:30 - 18:30 Uhr 
Sonntag, 22.11.2020 von 10:00 - 12:00 Uhr 

 

Wer zu diesen Zeiten keine Möglichkeit zur Abholung hat, meldet sich bitte bei Petra Pateisky 
(petra.pateisky@t-online.de, Tel.: 0201 / 29 73 98) oder Evelyn Valerius (e.valerius@arcor.de,  
Tel.: 0201 / 29 32 63). Allen niko Botinnen & Boten sagen wir im Voraus HERZLICHEN DANK! 
 

  

Aktuelles aus 
St. Nikolaus 

mailto:petra.pateisky@t-online.de
mailto:e.valerius@arcor.de


 
 
 
 
 
 
Am 21./22. November erscheint das Pfarreimagazin niko wieder mit der Advents- und 
Weihnachtsausgabe und kann an die katholischen Haushalte in der Pfarrei verteilt werden. Die 
Boten in St. Joseph finden ihre Stapel Hefte im Eingangsbereich der Kirche St. Joseph. Für einige 
Bezirke werden Verteiler gesucht: u.a. Nienhuser Busch, Farrenbroich, Pfingstborn/Ölberg und 
Gelsenkirchener Straße (ab Haus-Nr. 264). Wer helfen kann, wende sich bitte an 
bernhard.knaffla@online.de. 
 
 
 
Bitte teilen Sie Ihre Terminwünsche zur Reservierung des Gemeindezentrums für das Jahr 2021 
(auch schon für die Zeit nach Corona) schriftlich an Herrn Vorrath unter der E-Mail-Adresse: 
wilvor@t-online.de (oder Abgabe im Pfarrbüro) mit, damit die Terminierung vorgenommen werden 
kann. Vielen Dank im Voraus! 
 
 
Auch in diesem Jahr findet wieder eine Schuhsammelaktion zugunsten der Internationalen 
Adolph–Kolping–Stiftung statt. Nach dem großen Erfolg in den vergangenen Jahren beteiligt sich 
die Kolpingsfamilie wieder an dieser Aktion: „Mein Schuh tut gut“. Bundesweit wurden bisher 
834.104 Paar Schuhe gesammelt. Fast jeder hat zu Hause Schuhe, die nicht mehr getragen 
werden – jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese Schuhe zu spenden und damit etwas Gutes zu tun. 
Wir sammeln gebrauchte, gut erhaltene Schuhe in der Zeit vom 14.11. bis 6.12.2020. Dazu stehen 
in der Kirche St. Joseph vor und nach den hl. Messen Behältnisse bereit. Da die Schuhe noch 
getragen werden sollen, ist es wichtig, dass sie paarweise verbunden und nicht beschädigt oder 
verschmutzt sind. 
 
 

Am Wochenende, 21./22. November werden nach den Messen in St. Joseph 
wieder Produkte aus dem fairen Handel angeboten. Der Verkauf erfolgt vor dem 
Haupteingang der Kirche. Sie können sich mit Kaffee, Schokolade, Honig und 
Wein versorgen und gleichzeitig den Produzenten einen gerechten Preis für ihre 
Arbeit zahlen. Wie in den vergangenen Jahren haben wir wieder „echte“ 
Nikolausfiguren im Bischofsgewand im Angebot. Auch Gruß- und 

Weihnachtskarten aus dem „fairMail“-Programm halten wir für Sie bereit. Wegen der Corona-
Pandemie sind die Umsätze des fairen Handels massiv eingebrochen. Bitte helfen Sie durch Ihren 
Einkauf mit, die Folgen für die Menschen in den Erzeugerländern abzumildern und ein Abrutschen 
in Arbeitslosigkeit und Elend zu verhindern! Sollten Sie an dem genannten Sonntag nicht zur Kirche 
kommen, so besteht auch die Möglichkeit, die genannten Produkte im Pfarrbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten zu erwerben. Herzlichen Dank! 
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Aktuelles aus 
St. Elisabeth 

 
 
 
 
 
 
 
Das neue NIKO-Magazin ist fertig und kann im Pfarrheim St. Elisabeth 

am Montag, 21.12. von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und  
am Dienstag, 22.12. von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr  

abgeholt werden. 
 
 
 

Caritas Adventssammlung in St. Elisabeth vom  
21.11. - 12.12.2020 „Du für den Nächsten“  
 
Die diesjährige Caritas Adventssammlung steht unter dem Motto „Du für den Nächsten“. 
Normalerweise kommt eine Sammlerin aus unserer Kirchengemeinde an Ihre Tür. Aber Corona hat 
uns alle durcheinandergewürfelt. Zu Ihrem Schutz und zum Schutz unserer Mitarbeitenden haben 
wir uns entschieden, auf eine persönliche Haussammlung mit direktem Kontakt zu Ihnen zu 
verzichten. 
 
Über eine Spende zugunsten der Caritas würden wir uns trotzdem sehr freuen.  
Eine Überweisung auf folgendes Konto unterstützt die weitere Caritasarbeit: 
Bank im Bistum Essen, IBAN: DE41 3606 0295 0015 4701 19. 
Ebenso besteht die Möglichkeit, Ihre Adventsspende in einem geschlossenen Umschlag in der 
Kirche (Körbchen am Ausgang) abzugeben.  Herzlichen Dank im Voraus! 
 
 
 
Ökumenische Adventskalenderaktion der Schonnebecker Kirchengemeinden  
 
Auch in diesem Jahr wird es in der Adventszeit, und zwar vom 1. - 24.12., eine Adventsfenster-
Öffnung geben. Wie bei vielen Veranstaltungen seit Corona-Beginn, sind die Hygieneregeln in 
unserer Planung und Durchführung zu beachten. Wir können uns deshalb nicht vor dem jeweiligen 
Fenster treffen, um bei der Öffnung vor Ort zu sein. Es gab einige Vorschläge, wie wir die Aktion 
dieses Mal durchführen könnten. 
Wir werden einen „Digitalen Adventskalender“ einrichten. Jeden Tag wird um 18:00 Uhr ein Fenster 
im Internet geöffnet und dort bis Weihnachten zu sehen sein.  
 
Wer Spaß daran hat, ein digitales Adventsfenster zu gestalten, füllt bitte einen der Anmeldezettel, 
die im Kirchenvorraum ausliegen, aus oder meldet sich bei Bernd Haske, Tel: 0157 / 8 82 82 560,  
Mail: berndhaske@freenet.de. 
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Aus unserer Kirchengemeinde 
 
Ein kleines Geschenk für ein bisschen mehr Wärme und Freude in unserer Welt“ - „Bei einer 
Kerze ist nicht das Wachs wichtig sondern das Licht.“ Antoine de Saint-Exupery  
 
Klosterprodukte aus dem Karmel „Maria in der Not“ – es werden eine Auswahl von 
verschiedenen Kerzen zu unterschiedlichen Anlässen wie Taufe, Firmung oder Konfirmation, 
Ostern, Pfingsten und Weihnachten sowie Jubiläen und Hochzeiten angeboten. Die Preise 
hängen ganz von der Kerzengröße und dem Arbeitsaufwand ab. Gerne werden auch Kerzen 
nach individuellen Wünschen angefertigt. Die Preise liegen zwischen ca. 7,00 € – 40,00 €. 
 

Kontakt: vormittags 08:30 – 11:00 Uhr, nachmittags 15:00 – 16:30 Uhr, Karmel „Maria in der Not“, 
Kapitelberg 1, 45141 Essen, Tel.: 0201 / 21 14 67 
E-Mail: karmelitinnenkloster-essen@t-online.de 
 
 
 
 
Stricken gegen die Kälte, … Ich war nackt und ihr habt mir Kleidung gegeben, Mt 25,36 
 

Ihre Strickgaben verteilen wir gerne vor Weihnachten an unserem ökumenischen Gabenzaun in 
Altenessen!  
Vielleicht haben Sie noch Wollreste zu Hause? Ansonsten können Sie Wolle in 
unseren Pfarrbüros abholen. 
Ihre Strickspenden nehmen wir bis zum 10. Dezember 2020 in den Pfarrbüros  
St. Johann Baptist und St. Nikolaus dankbar entgegen!  
Ihre Gemeindereferentin Natallia Charnichenka, Tel.: 0157 / 75 32 44 46 oder per  
E-Mail: natallia.charnichenka@bistum-essen.de  
 
 
 
 
 

 
Die Pfarrei St. Nikolaus verkauft ein Wohnhaus, in der 
Bornickswiese 8. Für nähere Informationen, Fotos, 
Baupläne usw. können sich die Interessenten bei Frau 
Mauerhoefer, Tel.: 0201 / 436 46-12 melden. 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung der Pfarrei St. Nikolaus, Joseph-Schüller-Platz 5 
Mo, Di und Fr:  10:00 – 12:00 Uhr, 
Do:  15:00 – 17:00 Uhr,   Mi:  geschlossen 

Verstorben sind aus der Pfarrei St. Nikolaus: 
 
Frau Teresa Zofia Schäfer, Frau Helga Vogt,  Herr Michael Niesner, Herr Andreas Neubert und Frau Marianne 
Albrecht. 
 

Sie mögen ruhen in Frieden. 

 
 
Liebe Mitglieder unserer Pfarrei St. Nikolaus, 
 
vielleicht haben es einige von Ihnen schon gehört, dass ich seit Mitte Oktober erkrankt bin. 
Am 17. Oktober wurde ich notfallmäßig im Krupp-Krankenhaus in Rüttenscheid operiert, 
denn ein Darmverschluss drohte. Bei dieser Operation wurde mir ein Teil des Dickdarms 
entfernt, ein bösartiger Tumor. Von der Operation habe ich mich soweit ganz gut erholt, 
nun steht in den nächsten Wochen eine Chemotherapie für mich an. Wie lange diese 
dauert und wie diese genau aussieht, erfahre ich in den kommenden Tagen. Auf jeden Fall 
werde ich vermutlich eine längere Zeit nicht im Dienst sein können. Während dieser Zeit 
vertritt mich Pastor Martin Koopmann in seiner Funktion als stellvertretender Pfarrer. Er 
wird sehr gut unterstützt von unserem Pastoralteam, unserer Verwaltungsleiterin und 
unseren beiden Sekretärinnen.  
 
Ihnen allen, liebe Pfarreimitglieder, wünsche ich eine gute Zeit! 
Ihr Pfarrer Norbert Linden 
 
 

Pfarrer: Norbert Linden 0201 / 43 64 6-16 norbert.linden@bistum-essen.de 
Pastor: Martin Koopmann 0201 / 20 18 048 st.elisabeth.essen-schonnebeck@bistum-essen.de 

Pastor: Gerhard Welp 0201 / 31 68 96 20 gerhardwelp@t-online.de 
Pastor: Christoph Wertenbroch 0201 / 82 16 29 82 christoph.wertenbroch@googlemail.com 
Pastor: Hermann Lohaus 0201 / 21 03 14 
Diakon: Joachim Vogt 0201 / 43 64 6-15 joachim.vogt@bistum-essen.de 
Diakon: Franz-Stephan Bungert 0160 / 96 66 54 04 diakon.bungert@arcor.de 
Diakon im bes. Dienst: Franz-Josef Kaminski 0201 / 30 31 62 
Gemeindereferentin:  Eva Jansen 02041 / 10 72 27 eva.jansen@versanet.de   
Gemeindereferentin: Natallia Charnichenka  natallia.charnichenka@bistum-essen.de 
Ehrenamtskoordinatorin Karin Lück 0201 / 43 64 6-23 karin.lueck@bistum-essen.de 
Verwaltungsleiterin: Claudia Mauerhoefer 0201 / 43 64 6-12 claudia.mauerhoefer@bistum-essen.de 
Pfarrsekretärin: Sabrina Felsner 0201 / 43 64 6-10 st.nikolaus.essen@bistum-essen.de  
Friedhofsverwaltung: Sabine Stoffel 0201 / 43 64 6-11 st.nikolaus.friedhofsverwaltung.essen@bistum-essen.de 

Koord. Kirchenmusikerin:  Simone Hirsch-Bicker 0201 / 60 99 898 simone.hirschbicker@yahoo.de 
KOT St. Joseph: Monika Groschinski 0201 / 43 64 6-61 mogro60@gmx.de 
Küster: Dirk Ramlau  0178 / 72 39 475 
Küster:  Rainer Knebel  0178 / 61 22 824 knebelsrainer@web.de  
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